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|. MARNAHMEN DES LANDES
Regionale "Kiimmerer" Junge Flichtlinge .
. . . . . . Insb. Wirt-
. Vermittlung ge- identifizieren, vermitteln mit Bleibeperspek- .
Integration durch eigneter junger assgenau und betreuen tive und geringem schaftsorgani-
Ausbildung — g . J .g b .g . 01/2016 - flachen- .. genng . sationen, freie  www.ausbil
1 Perspektiven fir MFW Flichtlinge in geeignete junge Men- 12/2017 deckend Forderbedarf sowie Trager. Kom- quna-bw.de
B} be Praktikum und schen in Praktika und guten Chancen auf ger, .. dung-bw.de
Fluchtlinge . . . . munale Kor-
Ausbildung Ausbildung und unter- Vermittlung in Aus-
perschaften

stlitzen Betriebe

bildung

! bie vorliegende Zusammenstellung ist ein Ergebnis der Task Force Fliichtlinge in Ausbildung (FiA). Die FiA geht auf eine gemeinsame Erklarung des "Biindnisses zur Starkung der beruflichen Ausbildung und des
Fachkraftenachwuchses" (Ausbildungsbiindnis) zuriick. Die nachfolgende Zusammenstellung beinhaltet landesweite bzw. Giberregionale Férderprogramme und MaRnahmen, die sich ausschlief3lich oder schwerpunkt-
mafig an Flachtlinge richten und auf deren Integration in Ausbildung abzielen. Aufgenommen sind auRerdem allgemeine MaRnahmen, die fir die Ausbildung von Fliichtlingen von hoher praktischer Relevanz sind.

Es besteht kein Anspruch auf Vollstandigkeit und vollstandige Richtigkeit der Angaben.
Ein Abkurzungsverzeichnis befindet sich am Ende der Zusammenstellung.
Redaktion: Ministerium fir Finanzen und Wirtschaft Baden-Wiirttemberg, Referat Berufliche Ausbildung; Stand: 22.02.2016
Die Zusammenstellung ist online abrufbar unter www.ausbildung-bw.de

'


http://mfw.baden-wuerttemberg.de/de/mensch-wirtschaft/arbeiten-und-leben/berufliche-bildung/berufliche-ausbildung/fluechtlinge-in-ausbildung/
http://mfw.baden-wuerttemberg.de/de/mensch-wirtschaft/arbeiten-und-leben/berufliche-bildung/berufliche-ausbildung/fluechtlinge-in-ausbildung/
http://www.ausbildung-bw.de/
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Wege in die . . Forderungsbedurf-
. N Intensive sprachliche, . Lo N
Ausbildung fur . Aalen, Frei- tige junge Flucht-
. psychologische und so- . .
die Zielgruppe o . burg, Offen- ' linge unter 25 Jah- . . www.sozial
L zialpadagogische Be- Bildungstrager .
Junge Fluchtlin- ebnen und durch . . burg, Reut- ren aus dem . " ministeri-
. SM, MFW, . . treuung wahrend einer 03/2016 - . . und freie Tra-
2 ge in Aus- gezielte Assis- . . lingen, Stutt- = Rechtskreis SGB um.baden-
) RD BW, ESF . ausbildungsvorbereiten- = 01/2018 - ger nach Aus-
bildung (JuFA) tenz einen Aus- N gart, Lud- [1l, die nicht nach § wuerttem-
. den Phase und Fortfuih- . N wahlverfahren
bildungsab- wigsburg, 59 SGB Il gefor- berg.de
. rung der Betreuung auch R
schluss ermdégli- N ; Karlsruhe dert werden kon-
wahrend der Ausbildung
chen nen
Asylbewerber/innen
im laufenden Asyl-
verfahren mit Auf-
Landesoro- enthaltsgestattung,
P . Arbeitsmarktin- . Aalen, Asylberechtigte mit .
gramm Arbeits- . An 5 Standorten in Ba- www.sozial
. tegration von . Albstadt/ Aufenthaltserlaub- .
markt und regio- S den-Wirttemberg wer- . . ) ministeri-
) Flichtlingen S . 10/2015 - Balingen, nis, Kontingent-
3 nale Integration SM . den sozialpadagogisch . . BBQ gGmbH um.baden-
durch Coaching . S 09/2017 Karlsruhe, fluchtlinge mit Auf-
von Asylsuchen- . begleitete betriebliche . . wuerttem-
den und Flicht- und Vermittlung Praktika durchaefahrt Ludwigsburg, enthaltserlaubnis bera.de
. in Praktika 9 Mannheim und Flichtlinge aus nerg.ce
lingen (LAurA) .
Landeskontingent,
die hohe Bleibe-
wahrscheinlichkeit
haben
Chancen gestal- Unterstiitzun Erhebung mitgebrachter _ Flichtlinge bis zum www.intear
4 ten —Wege der  |nem zung beruflicher Qualifikatio- ~ Bis Ende 36 Stadt- und  zygang zu ver- Stadt- und WIW. IOt
o von Fluchtlingen e 2017 Landkreise X Landkreise ationsmi-
Integration in . ) nen und Fahigkeiten, gleichbaren gesetz- .
. bei der Arbeits- . . . X . . nisterium-
den Arbeitsmarkt schulischer Biografien lichen Forderleis-
( 2 ]
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https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neues-foerderprogramm-ermoeglicht-jungen-fluechtlinge-eine-berufsausbildung-1/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neues-foerderprogramm-ermoeglicht-jungen-fluechtlinge-eine-berufsausbildung-1/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neues-foerderprogramm-ermoeglicht-jungen-fluechtlinge-eine-berufsausbildung-1/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neues-foerderprogramm-ermoeglicht-jungen-fluechtlinge-eine-berufsausbildung-1/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neues-foerderprogramm-ermoeglicht-jungen-fluechtlinge-eine-berufsausbildung-1/
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit-soziales/arbeitsmarktpolitik/integration-von-asylsuchenden-und-fluechtlingen/
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit-soziales/arbeitsmarktpolitik/integration-von-asylsuchenden-und-fluechtlingen/
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit-soziales/arbeitsmarktpolitik/integration-von-asylsuchenden-und-fluechtlingen/
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit-soziales/arbeitsmarktpolitik/integration-von-asylsuchenden-und-fluechtlingen/
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit-soziales/arbeitsmarktpolitik/integration-von-asylsuchenden-und-fluechtlingen/
http://www.integrationsministerium-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Teilhabe/Programm+Chancen+gestalten?QUERYSTRING=chancen+gestalten
http://www.integrationsministerium-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Teilhabe/Programm+Chancen+gestalten?QUERYSTRING=chancen+gestalten
http://www.integrationsministerium-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Teilhabe/Programm+Chancen+gestalten?QUERYSTRING=chancen+gestalten
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offnen marktintegration = und Sprachkompeten- tungen, insbeson- bw.de
zen; Netzwerke in den dere zu den Integ-
Stadt- und Landkreisen rationskursen des
zur Steuerung der Integ- Bundes
rationsmafinahmen vor
Ort; Forderung BAMF-
anschlussfahiger
Sprachkurse
Die Unterrichtsorganisa-
. Erlernen der . . .
Vorbereitungs- tion erfolgt flexibel, damit .
deutschen Spra- . . Kinder und Jugend-
klassen an all- den auslandischen Schi- N . . -
L che und Integra- . N unbe- flachen- liche im Alter der Allgemein bil-  www.km-
5 gemein bilden- KM . lerinnen und Schilern . .
tion in das Re- . . fristet deckend allgemeinen Schul-  dende Schulen bw.de

den Schulen elbildunassys- eine Teilnahme am Un- flicht
(VKL) tgem gssy terricht der Regelklasse P

maoglich ist.

Der Spracherwerb wird
Vorqualifizie- mit der Vermittlung beruf-
rungsjahr Ar- licher Vorkenntnisse ver- Jugendliche und
beit/Beruf mit Erlernen der bunden. Im Anschluss an junge Erwachsene
Schwerpunkt deutschen Spra-  das VABO konnen die im berufsschul-

6 Erwerb von KM che und Vorbe- Flichtlinge das regulare unbe- flachen- pflichtigen (15/16- Berufliche www.km-
Deutschkennt- reitung auf den VAB zur weiteren Ausbil-  fristet deckend 18 Jahre) und be- Schulen bw.de
nissen (VABO) Ausbildungs- dungsvorbereitung und rufsschulberechtig-
und Vorqualifi- markt zum Erwerb eines dem ten Alter (18 - 20
zierungsjahr Ar- Hauptschulabschluss Jahre)
beit/Beruf (VAB) gleichwertigen Bildungs-

standes besuchen
( 3 ]
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http://www.integrationsministerium-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Teilhabe/Programm+Chancen+gestalten?QUERYSTRING=chancen+gestalten
http://km-bw.de/Fluechtlingsintegration
http://km-bw.de/Fluechtlingsintegration
http://www.km-bw.de/
http://www.km-bw.de/
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Entwicklung ei- Bausteine: Kognitive Ba-
iel - isk t tho- . .
nes zielgruppen SI'S ompetenzen, metho Fltichtlinge in Vor-
gerechten In- dische Kompetenzen, .
bereitungsklassen,
struments zur Lernstandserhebungen . e I
Kompetenzana-  in Mathematik, Deutsch im Vorqualifizie- Allgemeinbil-
Potenzialanalyse KM. BMBE vse 'Tm or und Endlisch 'berufsfeld- 01/2016- flachen- rungsjahr Arbeit / dende und be-  www.km-
fur Flichtlinge ’ y" L g g ' 12/2018  deckend Beruf ohne rufliche Schu-  bw.de
Flichtlinge als bezogene Kompetenzen, .
. o . . Deutschkenntnisse  len
Basis zur indivi- Erhebung soziobiografi- .
. sowie im Regelan-
duellen Berufs- scher Informationen; Da- ebot
bzw. Bildungs- tenbank mit Testergeb- g
wegeplanung nissen
Forderung von Personen mit Inte-
Deutschkennt- resse an Altenhilfe
Ausbildung zur nissen entspre- Zweijahrige Al_Jsblldung Ulm: Mos- und deutscher_l
Altennflegehel- chend der beruf-  zum/zur staatlich aner- bach: Heil- Sprachkenntnissen
NPTEge lichen Anforde- kannten Altenpflegehel-  unbe- ’ auf A2-Niveau, die  Altenpflegehil-  WWW.kultus
fer/-in mit inten- KM, SM S . . bronn; Lud- portal-
. rungen und Er- fer/-in mit intensiver fristet . ohne Zusatzunter-  feschulen
siver Deutsch- . i ) wigsburg; T ; bw.de
tsrderun werb beruflicher  Deutschférderung (Ni- Niirtingen richt in Deutsch die
9 Handlungskom- veau B2) 9 Ausbildung nicht
petenzen fur die erfolgreich durch-
Altenpflege laufen kénnen.
Reallabor Stadt Identifizierung Entwicklung und Beglei- Pad. Hoch-
— "Asylsuchende von Faktoren auf = tung von Férderungs- Region schule Heidel-
in der Rhein- MWK der kommunalen  und Integrationsmalf3- 01/2016 - Rhein- Asylsuchende berg und ZEW www.realla
Neckar-Region — und regionalen nahmen in Kooperation 12/2018 Neckar in Kooperation ~ bor-asyl.de
Sprachkompe- Ebene, die die mit der kommunalen mit den Stad-
tenz, Beschafti- wirtschaftliche Praxis u. a. hinsichtlich ten Heidel-
( 4 ]
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http://www.km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/11_01_2016+Bildungsangebote+Fluechtlinge
file:///D:/Neuffer/Ref%2062/Task%20Force%20Flüchtlinge%20in%20Ausbildung/www.kultusportal-bw.de
file:///D:/Neuffer/Ref%2062/Task%20Force%20Flüchtlinge%20in%20Ausbildung/www.kultusportal-bw.de
file:///D:/Neuffer/Ref%2062/Task%20Force%20Flüchtlinge%20in%20Ausbildung/www.kultusportal-bw.de
http://www.reallabor-asyl.de/
http://www.reallabor-asyl.de/
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gungsfahigkeit und soziale In- sprachlicher und mathe- berg, Wiesloch
und sozialer An- tegration von matischer Kompetenzen und Sinsheim
schluss" Fluchtlingen be-  in der beruflichen Bildung
einflussen und Arbeitsmarktintegra-
tion
Il. MARNAHMEN DES BUNDES
Einzel- und Folgege-
sprache zur Orientierung,
Unterstiitzung und Be-
gleitung von Flichtlingen
. wahrend der Bewer- Junge Flichtlinge
Ausweitung der . . .
. bungs- und Ausbildungs- . mit Bleibeperspek-
KAUSA Service- . Region .
zeit; Beratung und Sen- . tive und deren EI-
Bundespro- stelle als zentrale sibilisierung von Unter- Stuttgart (bef tern
10 ramm EAUSA BMBF und Erstanlaufstelle nehmer/-in?]en mit und 02/2016 - Bedarf Un- € IHK Region www.stuttg
9 . ESF zum Thema dua- . . . 03/2018 terstiitzung Unternehmen mit Stuttgart art.ihk24.de
Servicestelle ) N ohne Migrationshinter- . . . I
le Ausbildung flr der IHKn in und ohne Migrati-
— . grund zur Aufnahme von .
Flichtlinge in der o . . BW) onshintergrund
Region Stuttaart Fluchtlingen in Ausbil-
g g dung oder Einstiegsquali- Netzwerkpartner
fizierung (EQ); Vernet-
zung relevanter Akteure
inner- und auf3erhalb der
Fluchtlingsarbeit
Passgenaue Be- o 0 g Vermittlung ge- Matching: Abfrage von 01/2014 - Kammerbe-  Fluchtlinge mit www.bafa.d
11 setzung ESF eigneter Perso-  Ausbildungsplatzen in 12/2020  zirke Bleibeperspektive ~ noch offen e
(Willkommens- nen (auch Flicht- Betrieben und Vermitt- und guten Chancen a
( 5 ]
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https://www.stuttgart.ihk24.de/aus_und_weiterbildung/Foerderungen_und_Stipendien/Foerderungen_und_Hilfsprogramme_fuer_Betriebe/KAUSA_Servicestelle_IHK_Region_Stuttgart/671224
https://www.stuttgart.ihk24.de/aus_und_weiterbildung/Foerderungen_und_Stipendien/Foerderungen_und_Hilfsprogramme_fuer_Betriebe/KAUSA_Servicestelle_IHK_Region_Stuttgart/671224
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/passgenaue_besetzung/index.html
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/passgenaue_besetzung/index.html
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lotsen) linge) in Ausbil- lung von Flichtlingen in auf Vermittlung in
dung Ausbildung durch Mitar- Ausbildung
beiter/-innen im Projekt
"Passgenaue Besetzung"
BlUndelung der
lokalen Krafte .
. Kommunale Koordina-
und gemein- . o 2 Jahre; .
. tor/-innen optimieren und Bildungsakteure
Kommunale Ko- schaftliches Zu- . . Antrag- o
- . koordinieren Bildungsan- sowie zivilgesell- .
ordinierung der sammenwirken . stellung . Kreise und
. ) gebote fur Neuzugewan- schaftl. Akteure im . www.bmbf.
12 Bildungsangebo- BMBF aller Bildungsak- . zum 1.3./  noch offen . kreisfreie
N - derte durch systemati- Kontext Integration » de
te fur Neuzuge- teure fur die In- N 1.6./ . N Stadte
. sche Einbindung und durch Bildung fir
wanderte tegration durch N . 1.9.2016
. ressortubergreifende Ab- . Neuzugewanderte
Bildung von stimmun maoglich
Neuzugewander- g
ten vor Ort
Intensive Unterstiitzung
. Fluchtli i - Ausbil- . .
Ausbildung von \r/e?i?s UEZrt Ig\?vfsns’edle be dtljrs;bls- Flichtlinge mit ge- Handwerks-
jungen Flichtlin- Aufnahme einer g . . 9 Kammerbe- wissen Vorkennt- kammer Frei-

13 ) BMZ . Deutschkenntnisse ver- jahr ) . . . .
gen im Hand- Ausbildung i . ) zirk nissen und Ruck- burg mit Cari-
werk fligen und im weitesten 2015/ kehroerspekiive tas

Sinne ausbildungsbereit 2016 Persp
und -fahig sind
Deutsch an der BMAS Arbeit.smarktin- Heranfiihren von Flticht- Landlicher Jugendliche und IQ-Netzwerk,

14 W?rkbgnk far BAMF, 10- tegration von lingen an Berufstatigkeit = 01/2016 - Raum, junge erwachsene  Interkulturelles
Flichtingeund o1k Fluchtingenund  in peutschland in tber- ~ 12/2018  Neckar- Flachtlinge Bildungszent-
Asylbewerber Asylbewerbern betrieblicher Ausbil- Odenwald- rum Mann-

( 6 ]
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https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung.php?B=1135
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung.php?B=1135
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dungswerkstétte; Erler- Kreis heim, Uberbe-
nen und Kennenlernen triebliche Aus-
der deutschen Sprache, bildungsstatte
Arbeitskultur und Anfor- Buchen e.V.,
derungen in unterschied- IHK Rhein-
lichen Berufen in einem Neckar
berufsspezifischen, prak-
tischen Umfeld; Be-
triebspraktikum
Qualifizierung- und Be- nicht mehr schul-
treuung sowie intensive pflichtige Asylbe- Praktische Be-
Perspektive far Heranflihren von = fachliche Berufsorientie- rechtigte, aner- rufsorientie-
. - BMBF, BA, Flichtlingen an rung und Berufsvorberei- 24 kannte Flichtlinge, rung in den www.bmbf.
15 junge Fluchtlinge . . ] noch offen .
im Handwerk ZDH glne Ausbildung tung; Durchlaufen des_ Monate Asylbewerbe_r oder  Bildungszen- de
im Handwerk Programms "Perspekti- Geduldete mit Ar- tren des
ven fur junge Flichtlinge" beitsmarktzugang, Handwerks
der BA unter 25 Jahren
I1l. MARNAHMEN DER BUNDESAGENTUR FUR ARBEIT (BA)2
Heranfihrung an  Niederschwelliges Ange- Forderungsbedurf- ~ Finanzierung
Perspektive fir das deutsche bot im Vorfeld von Be- ab tige Asylbewerber/- ~ durch BA, Www.arbeit
16 jung.e Fllichtlinge BA Ausbildungssys-  rufswahl, Ausbildung und 42016 bundesweit  innen oder Gedul-  Ausschrei- sa—gerer.oIe
(PerjuF) tem, Berufsorien-  Quialifizierung. Junge dete mit Arbeits- buEgsmaB-
nahme

tierung, Kennen-

Fluchtlinge werden

marktzugang oder

2MaRnahmen fiir Jugendliche — insb. Einstiegsqualifizierung (EQ) und Assistierte Ausbildung (AsA) — sind in begriindeten Fallen auch fur tber 25-Jahrige moglich

'


https://www.bmbf.de/de/aus-fluechtlingen-werden-auszubildende-2434.html
https://www.bmbf.de/de/aus-fluechtlingen-werden-auszubildende-2434.html
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
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lernen von Be- schrittweise fiir eine be- guter Bleibeper-
rufsfeldern und rufliche Qualifizierung spektive (aus Syri-
Rahmenbedin- motiviert und an eine en, Eritrea, Iran,
gungen fir eine Ausbildung herangefihrt Irak) sowie Asylbe-
Ausbildung, be- (Dauer 4-6 Monate) rechtigte und aner-
rufsbezogene kannte Fluchtlinge
Sprachférderung
Heranflhren an den
. hen Arbei k . . .
Identifizierung deutschen Arbeitsmarkt, Arbeitslose Asyl- Finanzierung
. . Kompetenzfeststellung . :
Perspektive fur der Potenziale und berufsfachliche seit bewerber/-innen durch BA, www.arbeit
17 Fluchtlinge BA von Asylbewer- Sprachforderung, teilwei- Herbst bundesweit und Geduldete mit = Ausschrei- —sa eﬁtur de
PerF i . S 201 Arbei ktzu- - :
(PerF) geggglréir:eind se im Echtbetrieb* in Be- 015 ;t:]eltsmar tzu Ezﬂgns;nal's sagentur.ce
trieben oder in Werkstat- gang
ten der Trager
Inhalte orientieren sich Regel- Jugendliche mit
Vermittung und ~ Stark an den AUSb”'_ :zt:; eingeschrankten Finanzierun
Vertiefung von dungsordnungen, diese Vermittlungsper- =rung
Grundlagen fiir werden in einem 6 bis SGBIl, spektiven, Jugend- durch dl_e BA
Einstiegs- den Erwerb be- ~ 12-monatigen Praktikum ?:st;/to liche, die noch nicht igi%aj;’if?;e_ warw.arbeit
18 qualifizierung BA ruflicher Hand- a-u-Jf-der Basis eines an- Jungen bundesweit  in vollem Umfang UndSvertrags me
(EQ) lungsfahigkeit als 'tgllf}zrjfngzslggss :Ce:g';r " Bg ausbildungsreif Zwigchen Tg”_ Saqemlr.de
Vorbereitung auf , L sind und lernbeein- )
eine betriebliche ~ Berufsschule wird hin- '::Ift es:ia tréchtigte oder so- Eiznl;i;/rlir;gen
Ausbildung gewirkt; Durchftihrung zial benachteiligte
der EQ auch im Rahmen  tus) be- Jugendliche
des ,Berufspraktischen achten
( 8 ]
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http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
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Jahres® (BPJ21) mit Be-
gleitung maoglich
Regel- Jugendliche, die
individuelle Vor-  Vermittlung der Ausbil- instru- night_ausbildungs_-
bereitung auf ei- dungsreife; Unterstit- ment reif sind, Jugendli-
) ; . SGB I, che, denen die . .
Berufsvorberei- ne Ausbildung zu.r.1g pet der Bergfswahl, ers. Vo- Aufnahme eirller Finanzierung
tende Bildungs- (im Einzelfall starkung Qer sozialen Faus.set- Ausbildung auf durch BA, www.arbeit
19 mal’Snahmeng BA Vorbereitung auf ~ und be':'ru.fhch'en Hand- Lunaen bundesweit Grund vongHemm- Ausschrei- - e.ntur e
die Schulfrem- lungsfahigkeit 9 ! . ) bungsmaf- Sagentr.ce
(BvB) . (z. B. nissen bisher nicht
ienpfthUhn‘é: Zbum Regelforderdauer bis zu Ay fent- gelungen ist, Ju- nahme
s;ulsssscml:jalic_:h) 10 Monate, Verlangerung  pajtssta- gendliche mit kom-
9 maoglich tus) be- plexem Férderbe-
achten darf
. . Regel-
Aufnahme, Fort- = Stitz- und Férderunter- instru-
setzung und er- richt zum Abbau von ment Jugendliche, die
folgreichen Ab- Sprach- und Bildungsde- SGB Il eine betriebliche
schluss einer be-  fiziten, zur Férderung ors Vé)- Ausbildung wegen Finanzierung
Ausbildungsbe- trieblichen Be- fachtheoretischer und Faus.set- in ihrer Person lie- durch BA, www.arbeit
20 gleitende Hilfen BA rufsausbildung fachpraktischer Fertigkei- Junaen bundesweit genden Grinde Ausschrei- me
(abH) durch notwendi-  ten, Kenntnisse und Fa- @ Bg nicht beginnen, bungsmalfi- sageniur.ce
ge begleitende higkeiten; sozialpadago- e fortsetzen oder er-  nahme
. . . . . . Aufent- .
Hilfen; im Einzel-  gische Begleitung zur Si- folgreich beenden
B . haltssta- .
fall auch wah- cherung des Ausbil- kénnen
rend EQ moglich = dungserfolges tus) be-
g 9 9 achten
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. Regel-
\L/Jc?r:efrt')srtcljgiz:gs- instru- Lernbeeintrachtigte
bediirfiigen J% Kernstick ist die Beglei- = ment und sozial Benach-
. 9 tung und Unterstitzung SGB llI, teiligte Jugendliche, . .
gendlichen und ) L _ : Finanzierung
. wahrend der betriebli- pers. Vo- die ohne diese
- deren Ausbil- ) . N . durch BA, _
Assistierte Aus- . chen Ausbildung; die rausset- . Forderung eine be- . www.arbeit
21 ) BA dungsbetrieben bundesweit . . Ausschrei-
bildung (AsA) . . MaRnahme kann auch zungen triebliche Ausbil- sagentur.de
bei der Vorberei- . i . . . bungsmalfi-
eine bis zu 6-monatige (z. B. dung nicht begin-
tung und Durch- . . nahme
. . ausbildungsvorbereiten- = Aufent- nen, fortsetzen
fuhrung einer be- .
. de Phase enthalten haltssta- oder erfolgreich
trieblichen Aus- .
. tus) be- beenden kdnnen
bildung
achten
Fachliche und sozialpa-
dagogische Betreuung Regel-
wahrend der Ausbildung;  instru-
Berufsabschluss  Durchftihrung in zwei un- = ment Lernbeeintrachtigte
fur Jugendliche, terschiedlichen Modellen: SGB llI, oder sozial benach- . .
. . R . . Finanzierung
Berufsausbil- die unter regula- . pers. Vo- teiligte Jugendliche,
. . Integratives Modell: . ) durch BA, .
dung in Uberbe- ren Bedingungen . rausset- . die auch mit abH . www.arbeit
22 L . BA . - Fachpraktische Unter- bundesweit . Ausschrei-
trieblichen Ein- eine Ausbildung . . . zungen oder AsA keine sagentur.de
. . . weisung bei einem Bil- . bungsmalfi-
richtungen (BaE) nicht erfolgreich - (z. B. Ausbildung erfolg-
. N dungstrager _ ) nahme
absolvieren kén- Aufent- reich absolvieren
nen Kooperatives Modell: haltssta- kdénnen
Fachpraktische Unter- tus) be-
weisung im Kooperati- achten
onsbetrieb
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Regel-
instru-
. . ment Auszubildende,
Finanzielle Un- SGB I wenn sie wahrend -
terstiitzung, um  Individuelle Berechnung ors V<’) hrer Ausbildun www.arbeit
Berufsausbil- Jugendlichen mit ~ (abhangig von der Art Pers. . . g . . sagentur.de
. . . rausset- . nicht bei den Eltern = Finanzierung
23 dungsbeihilfe BA eigenem Haus- der Unterbringung und bundesweit - . www.babre
. N . zungen wohnen kdnnen durch die BA oanrers
(BAB) stand einen dem verfugbaren Ein- N chner.arbeit
Berufsabschluss  kommen) (2. B. bzw. als Volljahrige '
20 erméalichen Aufent- einen eigenen sagentur.de
9 haltssta- Hausstand haben
tus) be-
achten
IV. MARBNAHMEN VON WIRTSCHAFTSORGANISATIONEN
Beratung und Unterstut-
. zung von Unternehmen,
Vermittlung von . .
R . indem bestehende An- Bildungswerk L
Fluchtlingen in N 02/2016 - in Kirze
. gebote gebindelt und der Baden-
Ausbildung und 01/2017 Personal- und Aus- ) . unter
g transparent dargestellt . . Wirttembergi- .
. . Beschaftigung . . (optional bildungsverantwort- . www.biwe.
Integrations- Siudwest- werden; intensive Zu- N . . schen Wirt-
24 durch umfassen- o Verlan- BW liche sowie aner- de und
lotsen metall sammenarbeit mit Agen- . schafte. V./
de Beratung und N . gerung kannte Fluchtlinge . www.sued
N turen fur Arbeit und Job- ) BBQ Berufli-
Unterstltzung . . bis und Geduldete. . westme-
von Unterneh centern sowie weiteren 01/2018) che Bildung tall.de
Akteuren in der Flicht- gGmbH B
men . . .
lingsarbeit; Unterstut-
zung beim Matching
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Ganzheitliche und integ-
Unterstiitzun rative Beratung und Un-
Beratung und von FIUchtIingen terstiitzung vor, wéahrend
Unterstitzung . 9 und nach der Ausbil- . . Handwerks- o
s in der handwerk- Ausbildungsinte- in Kiirze
von Fltchtlingen lichen Ausbil dung; Beratung von Aus- seit ressierte und Aus kammern und unter
25 in der handwerk-  BWHT . bildungsbetrieben; An- BW . . Fachverbande
: : dung mit dem 1/2016 zubildende, Ausbil- www.hand
lichen Ausbi- Ziel eines erfol passung von Mafnah- dungsbetriebe des Hand- werk-bw.de
dung (BerUF- _ 9 men der tberbetriebli- g werks e
3 reichen Berufs- .
hA) chen Ausbildung; Ver-
abschlusses . .
mittlung von Unterstut-
zungsleistungen, etc.
Beratung der Betriebe;
Steuerung und Einwerbung von Ausbil-
. Unterstitzun dungs- und EQ-Platzen; .
Ankommen in ttzung ung : u .Q . z Unternehmen, Industrie-und | . .
der lokalen IHK- | berufliche Orientierung . in Kirze
Deutschland — Initiativen zur In-  fr junge Fluchtlinge; Ausbildungsver- Handelskam- | o
26 Gemeinsam un- | DIHK/BWIHK : J . g . .g ' seit 2016 = bundesweit antwortliche, aner-  mern in Ba- .
. . tegration von Identifikation geeigneter www.bw.ihk
terstitzen wir In- S . . kannte und gedul- den-
_ Fluchtlingen in Bewerber/-innen; Unter- o y .de
tegration . . . dete Flichtlinge Wirttemberg
Ausbildung und stutzung und Begleitung
Beschaftigung wahrend der Ausbildung
u.v. m.
% Arbeitstitel
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ABKURZUNGSVERZEICHNIS

BA Bundesagentur fir Arbeit

BAMF Bundesamt fur Migration und Flichtlinge

BMAS Bundesministeriums fur Arbeit und Soziales

BMBF Bundesministerium fir Bildung und Forschung

BMWi Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie

BMZ Bundesministerium fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
BWHT Baden-Wurttembergischer Handwerkstag e. V.

BWIHK Baden-Wrttembergischer Industrie- und Handelskammertag e. V.

DIHK Deutscher Industrie- und Handelskammertag e. V.

ESF Européischer Sozialfonds der Européischen Union

IntM Integrationsministerium Baden-W lrttemberg

KM Ministerium fir Kultus, Jugend und Sport Baden-W irttemberg

MFW Ministerium fir Finanzen und Wirtschaft Baden-W rttemberg

MWK Ministerium fir Wissenschaft Forschung und Kunst Baden- Wirttemberg
RD BW Regionaldirektion Baden-Wrttemberg der Bundesagentur fir Arbeit

SM Ministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Wirttemberg
ZDH Zentralverband des Deutschen Handwerks

ZEW Zentrum flr Européische Wirtschaftsforschung
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